
Sizilien 2012 ...Vor mehr als 200 Jahren stellte Johann Wolfgang von Goethe fest „Italien ohne Sizilien 
macht gar kein Bild in der Seele: hier ist der Schlüssel zu allem. 
Die mit über 25.000 m² große Insel ist reich an Geschichte, Sehenswürdigkeiten und abwechslungsreichen 
Landschaften. Griechen, Karthager und Römer kämpften Jahrhunderte lang um das fruchtbare Land, aus 

diesen verschiedenen Epochen regierten  Araber, Normannen und Staufer Sizilien….es gilt die Insel im 
Mittelmeer zu entdecken.

Freitag, 4. Mai 2012 – Nahe Rom auf einem Campingplatz am Tiber gelegen ist unser Treffpunkt.
Wir begrüßen unsere neuen Reiseteilnehmer zur Sizilienreise und zugleich nehmen wir Abschied von 
unseren Reiseteilnehmern des Schlangenfestes. 
Bei einem gemeinsamen italienischen Abend mit traditioneller Küche und vino di tavola lernen wir uns alle 
kennen. 

Samstag, 5. Mai 2012 – Besichtigung - Rom
Alle Wege führen nach Rom und durch Rom. Sicher unser Reiseziel ist Sizilien, aber eine Stadtbesichtigung 
von ROM - eine der schönsten Städte Europas - können wir uns nicht entgehen lassen.  Die spanische 
Treppe, das Kolosseum, die kleinen Plätze, die Brunnen und viele Kirchen warten zum Erkunden. 

Sonntag, 6. Mai 2012 - Anreise
Wir werden nicht hetzen, wir gehen es gemütlich an! Mit einer kurzen Fahrzeit erreichen wir den Badeort 
BAIA DOMIZIA und genießen einen gemütlichen Sonntagnachmittag am Meer.

Montag, 7. Mai 2012 - Anreise
Heute erreichen wir KALABRIEN. Es bietet sich uns eine  Fahrt an die Steilküste ins BASILIKATA, 
welches am Tyrrhenischen Meer einklemmt zwischen Kampanien und Kalabrien liegt. 
Nahe an der Grenze und am Ende der Steilküste erreichen wir PRAIA A MARE.

Dienstag, 8. Mai 2012, - Anreise - der Weg ist das Ziel – Sizilien wir kommen
Villa San Giovanni ist unser Fährhafen, mit einer 20minütigen Fährfahrt erreichen wir Messina um dann die 
Ostküste - das Land der Zyklopen - TAORMINA zu erreichen. 

Mittwoch, 9. Mai 2012, Besichtigung 
Fahrt zum Ätna– Europas größter und aktivster Vulkan seine Höhe von zur Zeit 3.350 m lockt viele 
Touristen und auch uns an! Dieser Ausflug zählt zu den Höhepunkten unserer Reise. Die Anreise mit Bus 
führt uns über eine kurvenreiche herrliche Panoramastraße.  Wer will hat die Möglichkeit mit Seilbahn und 
Allradbusse die höchstmögliche fahrbare Stelle zu den Vulkanzonen zu erkunden. Erfahrene Vulkanologen 
führen die Besucher dann noch zu kleinere Nebenkrater – alles natürlich nur, wenn es das Wetter und der 
Vulkan selbst zulassen. Taormina lockt noch mit seinem berühmten griechisch-römischen Theater und mit 
seinem wirklich grandiosen Ausblick auf das Meer mit dem im Hinterland liegenden Ätna. Der Corso 
Umberto - mit seinen zahlreichen Gassen und Treppenwegen - lädt zum Bummeln und die gemütlichen Bars 
zum Verweilen ein.

Donnerstag, 10. Mai 2012, Anreise Syrakus
Die Gegend von Syrakus war schon seit 1.400 v. Chr. Besiedelt. 734 v. Chr. gründeten griechische Siedler 
aus Korinth, auf der Insel Ortygia, direkt an der Küste, auf steilen Klippen, die Stadt. Bei einem Bummel 
durch die Stadt gibt es viel zu entdecken, Paläste, Piazza Duomo, träumerische Innenhöfe und immer wieder 
blitzt das Meer durch die Gassen.
Berühmt ist Syrakus unter anderem auch wegen dem archäologischen Park, mit den beiden Theatern aus dem 
6. Jh. v. und dem 3. Jh. nach Chr. dem gigantischen Altar und den Steinbrüchen mit dem legendären „Ohr des 
Dionysios“. Die Stadt wurde in das UNESCO Weltkulturerbe aufgenommen. 

Freitag, 11. Mai 2012  Anreise Santa Croce an die Südostküste
Es lohnt ein kleiner Abstecher in das wilde und großartige Hinterland von Syrakus, in die „Totenstadt“ 
Pantalica mit über 5000 Höhlengräber.

Samstag, 12. Mai 2012 - Besichtigung



in die auf fast 1.000m hoch liegende Provinzhauptstadt Enna und nach Piazza Armenia, zur Villa Casale.
Enna liegt im Mittelpunkt der Insel und wird auf Grund seiner Lage auch der „Nabel Siziliens“ genannt. Ein 
Ort in solcher Lage zog Siedler magisch an und so suchten hier schon die Sikuler Schutz. Für uns bietet sich 
eine fantastische Fernsicht an. Sauber abgegrenzte Felder, kleine Wälder, die hügelige Landschaft und auf 
den felsigen Kuppen kleine Bergdörfer. Bei guter Sicht kann man am Horizont den schneebedeckten Ätna 
erkennen. Zu den größten Hauptsehenswürdigkeiten zählt die römische Villa Romana del Casale. Die im 4. 
Jh. n. Chr. errichtete Villa begeistert mit den über 3.500 qm² Mosaikfußböden, mit den farbenreichen 
dargestellten Geschichten aus der Mytologie und der Jagd. Das bekannteste Mosaik sind die „Bikini-
Mädchen“. Also zu dieser Zeit gab es auch schon Fitnessprogramm. Als gemütlichen Abschluss gehen wir 
gemeinsam Abendessen in ein nettes Lokal am Strand.

Sonntag, 13. Mai 2012 – Muttertag - Ruhetag
Unser Campingplatz liegt wunderbar am Meer, noch ein Grund mehr hier eine Pause einzulegen. . 

Montag, 14. Mai 2012 - Anreise Agrigento
mit dem berühmten Tal der Tempel „Valle die Templi“. Das Gründungsjahr von Akragas datiert auf etwa 580 
v. Chr. 

Dienstag, 15. Mai 2012 – Besichtigung  Valle dei Tempi und Agrigento
Valle dei Tempi, das Tal der Tempel, mit fünf innerhalb von nur einem Jahrhundert errichteten griechischen 
Heiligtümern. Die archäologischen Stätten von Agrigento gehören zu den eindrucksvollsten archäologischen 
Fundstätten Siziliens. 

Mittwoch, 16. Mai 2012 Anreise  – San Vito lo Capo
an die Westküste, süßer Wein, Meersalz und ein Hauch von Afrika erwartet uns.

Donnerstag, 17. Mai 2012 – Ruhetag
Gestern hatten wir eine längere Anreise, daher haben wir uns eine Pause verdient. Für nicht Ruhe suchende 
gibt es eine Vielzahl an Unternehmungsmöglichkeiten. Zum Beispiel eine kleine Wanderung im Nahe 
gelegenen Naturpark Zingaro….

Freitag, 18. Mai 2012 – Besichtigung Erice – Saline – Marsala
Schon die Anfahrt über die Serpentinenstraße zu dem mittelalterlichen Städtchen Erice ist ein Genuss. Die 
gepflasterten engen Gassen, die Torbögen und die blumengeschmückten Innenhöfe machen den Charme der 
sehenswerten Stadt aus. Zwischen Trapani und Marsala erstreckt sich die 30km lange Salzstraße. Mit einem 
Museumsbesuch in einer aus dem 16. Jh. errichteten restaurierten Salzmühle erfahren wir den 
Herstellungsprozess. Marsala hat die Berühmtheit im 18. Jh. von ihrem Wein erlangt. Klar, dass wir auch 
diese wunderbaren süßen Weine verkosten werden. 

Samstag, 19. Mai 2012 – Anreise Cefalù, Nordküste
Siziliens nördliche Küste gehört zu den schönsten und abwechslungsreichsten Landstrichen der Insel.   Die 
Altstadt von Cefalù liegt eingeklemmt zwischen Meer und dem wuchtigen 270m hohen Felsen Rocca di 
Cefalù.

Sonntag, 20. Mai 2012 – Besichtigung Palermo und Monreale
In die Hauptstadt Siziliens, einst Zentrum des normannischen Königreiches. Bereits im 8. Jh. v. Chr. nutzten 
die Phönizier die Ebene im Schutz der Berge zum Meer und gründeten die Stadt Ziz, dort wo heute der 
Normannenpalast steht. Monreale, eine Kleinstadt oberhalb Palermos, mit dem prachtvollen 
Normannendom, mit seinen großflächigen Mosaiken und dem Kreuzgang, der goldene Käfig für die 
Mönche, der Kreuzgang mit den prachtvollen Säulen. 

Montag, 21. Mai 2012 –  Besichtigung Cefalù und Umgebung
Die meisten Häuser stammen aus dem 12. Jh. zu dieser Zeit wurde der Grundriss der Altstadt angelegt. Der 
Dom San Salvatore  gilt als einer der schönsten Bauwerke der normannischen Zeit.
Über eine schöne Panoramastraße der Madonie erreichen wir die Wallfahrtskirche Santuario di Gibilmanna.



Dienstag, 22. Mai 2012 – Ausflug zu den Liparischen Inseln
Die Inseln liegen nordwestlich von Milazzo im Tyrrhenischen Meer. Mit einer Bootsfahrt erreichen wir die 
größten und bekanntesten der Inseln  - Lipari und die Insel Vulcano mit den  Schlammtümpeln. 

Den Abschluss unserer Sizilienreise feiern wir mit einem klassischem Menü. Wir genießen nochmals 
gemeinsam die sizilianische Küche und den Vino di tavolo und lassen die Eindrücke unserer Sizilien-
Rundreise Revue passieren.

Mittwoch, 23. Mai. 2012 – Abreisetag oder auch nicht!
Heute ist unsere geführte Tour zu Ende, aber keine Sorge wir lassen Sie nicht hier alleine stehen. Für Ihre 
Planung weiterer Aufenthalt,  Rückreise, Fähre usw.  beraten wir Sie gerne, natürlich nur wenn Sie es 
wünschen. Übrigens der Campingplatz von Cefalù liegt wunderbar am Meer, ist bestens ausgestattet, wie 
wäre es den Urlaub zu verlängern., sicher traumhaft. 

Die Anfahrt ab Rom und Rundreise Sizilien 
ergibt ca. 1.500 km 

CCA Reiseleistungen:
19 Campingplatzübernachtungen
Fähre Villa San Giovanni – Messina (bis 6m)
8 Busfahrten mit deutschsprachiger Reiseführung
1 Bootsfahrt
3 Essen incl. Wein, Wasser
1 Weinverkostung
Eintritte bei gemeinsamen Besichtigungen
Trinkgelder
Reiseleitung ab Rom
Routenbuch, Straßenkarte Sizilien

Nicht enthalten:
Seilbahn, Allradbus auf den Ätna


